
 

Stiftunglife Vorstandssitzung am 8.6.2022 in Celle 
 
 

1. Anlagen, Stiftungsvermögen, Erträge 
 Der Jahresabschluss 2021 liegt vor und ist zur Prüfung bei der Stiftungsbehörde 

Niedersachsen 
 Der Jahresabschluss weist in 2021 einen steuerlichen Gewinn von 120T Euro aus, die 

den Projekten in 2021 zugeführt werden müssen. Die Mittel wurden im Budget 22 in 
die Eigenmittelverfügbarkeit addiert 

 Die Immobilien wurden refinanziert, zu deutlich besseren Konditionen, was zu 
höheren Erträgen in den kommenden Jahren führen wird. 

 Es wurde auf eine neue Immobilie in Celle / Wohnen geboten 
 Die Nutzungsüberlegungen zur Immobilie C&A werden weiter vorangetrieben (mit 

Stadt Celle / Architekten) 
 Für 2022 werden Erträge von €250T aus dem Stiftungsvermögen erwartet, die 

bereits in den Projektbudgets 22 eingeplant sind 
 

Der Vorstand dankte Sven für die durchgeführten Maßnahmen zur Sicherung und Steigerung des 
Stiftung Vermögens. 
 
2. Einnahmen, Spenden, Rückstellungen und Überträge 

 1,4M Einnahmen im 1. Halbjahr – genährt aus außergewöhnlich hohen Zuflüssen 
 1M Spendenvolumen im ersten Halbjahr incl. Überträge in Höhe von 250T vor allem 

durch die Rotarier; Lions Club und Spenden für die Ukraine  
 Von 250T Rückstellungen wurden bereits 173.000t aufgelöst und den Projekten 

zugeführt – für den Rest des Jahres verbleiben noch €76.000 Euro an Rückstellungen 
- es ist geplant diese in den nächsten zwei Monaten aufzulösen. 

 Ca €250T aus Eigenmitteln wurden vor allem für das Matching der Spenden für die 
Tafeln verwendet. 

 Das Budget der Eigenmittel wurde um €120T (steuerliches Ergebnis aus 21) auf 
€370T erhöht 
 

Der Vorstand verabredete die Budgets und vor allem die Eigenmittelverwendung im 2. HJ eng zu 
steuern.  

 
 

3. Projektbudgets  
Die Projekte reichen gerade in Vorbereitung des Teamleitertreffens ihre Halbjahresberichte 
ein – so hat der Vorstand nur die aktuell brennenden Themen bei den Projekten adressiert: 
 
Next Steps: Martina und Dörte überarbeiteten die Budgetplanung nach den 
Halbjahresberichten noch einmal – damit die Teamleiter volle Transparenz über die 
verfügbaren Mittel im 2.Hj haben und ggfs. die Projektgestaltung anpassen können 
 
 



 
3.1.Swimming Doctors 

 Mittelbestand €40T in Myanmar (am 8.6. vom Naing bestätigt, €78T in Celle am 8.6. 
von Dörte bestätigt – ohne weitere Spenden €118T für das 2. HJ verfügbar.  

 Die Rückstellung wurde aufgelöst und nach Myanmar überwiesen im 1.HJ. 
 
Next steps:   

 Die SD Teamleitung sollte die Mittelverwendung für 2. HJ planen, um größere 
Überträge oder Rückstellungen zu vermeiden (Anschaffungen, Reparaturen, 
Sonderaktionen)  

 
 
3.2 Studenten 

 Situation bleibt schwierig in Myanmar. Studenten teils noch zuhause, kleinere Gruppe 
wieder an den Unis.  

 Mentoren sind alle über die letzten 2,5 Jahre in der Nothilfe Phase bei der Stange 
geblieben aber die Fragen nach der Perspektive wird lauter 

 Teamleitung schlägt eine langsame Abwicklung des Programms vor – Unterstützung 
der Studierenden, Auslaufen der Nothilfen, Unterstützung von Khin. 

Next Steps: 
 Bestehende Studenten bis zum Ende unterstützen – wenn Mentoren ausscheiden 

ggfs. ausgleichen aus Stiftungsvermögen. 
 Nicht-Studierende bis zum Ende dieses Jahres mit 50% unterstützen dann beenden 
 Khin weiter unterstützen während sie die verbleibenden Studenten unterstützt – 

neues Einsatzgebiet in der Diskussion  
 Khin wird in München zum Teamleitertreffen sein und Fragen beantworten können.  
 Britta und Dorothea haben ein Konzept erarbeitet und werden die Mentoren 

informieren 
 

3.3. Projektgebiet Delta / Schulen etc. 
 Im Augenblick erfolgt kein Schulbau, kein Solar-Wasserbau, keine 

Baumpflanzaktionen 
 Min Min hat 300 Solarpanele vorrätig für weitere Solar – Wasserprojekte 
 Rückstellungen wurden noch nicht aufgelöst – sind für das Auffüllen der 

Maintancekonten reserviert 
Überweisungen noch immer schwierig nach Bagan 

Next Steps: 
 Ursula wird die Vorgehensweise für Bagan Area mit Min Min ausarbeiten  
 Maintance Konten müssen noch zurückgeführt werden, wenn die Bankensituation 

sich beruhigt. 
 Aufgabenspektrum für Min Min wurde neu definiert mit : Pflege, Erhalt und 

Reporting für 50 Schulgebäude in und um Bagan + Bau neuer Solaranlagen, sobald 
wir Spenden dafür vorliegen. 

 
3.4.Tafeln:  



 Aus Eigenmitteln wurden ca. €40T Spenden der Lions Clubs verdoppelt. Desweiteren 
wurden Rückstellungen genutzt um die Spenden zu matchen. 

Next Steps: 
 Erhöhung des Matchings möglich um ca €100T ist möglich (Jürgen informiert 

Wolfgang)  
 Wolfgang arbeitet an einer Vereinsgründung, die die Schnittstelle zu den Lions- und 

Rotary Clubs sein könnte 
 
 
 

 
4. Vorbereitung Teamleiter Meeting in München  

Der Vorstand hat die Agenda für München besprochen. Die Gestaltung wird diesmal einen 
Fokus auf die Arbeit an der gemeinsamen Zukunft der Stiftung haben: 

 
Die Agenda hat 5 große Blöcke: 

 Vorstellung zu Projekten Tafeln, Ukraine und Status in Myanmar 
 Bericht der Arbeitsgruppe Effizienz und Erfolgsmessung 
 Vorstellung der Ideen zur Verschlankung und Fokussierung der Stiftung 
 Diskussion der freiwerdenden Aufgaben wie Spenderbetreuung, Kommunikation, 

Projektberichterstattung und Vernetzung der Projekte 
 Diskussion in den Projektgruppen (Mensch: Swimming Doctors, Kinder und Alten) 

und (Natur: Bäume, Solar und Tafeln) 
 

Next Steps: Vorbereitung des Teammeeting mit Jan und Gerd ( Jürgen und Martina 
besprechen mit Jan möglichen set up für die Diskussion 
 
Darum herum freuen wir uns auf gute Gespräche, ein freudiges Wiedersehn und ein schönes 
sonniges Wochenende. 
 
 

 
 
 
 

 


